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16  „Dies über alles: Sei dir selber treu“, 
heißt es in Shakespeares Hamlet. Doch 

wir ahnen zerknirscht: Das gelingt uns allzu 
selten. All die Sachzwänge in unserem Alltag, 
all die Optionen: Wo in diesem Gestrüpp bin ei-
gentlich ich? Und führe ich wirklich das Leben, 
das mir und meinen Wünschen entspricht? Wie 
kann ich werden, wer ich bin?
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